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Roßbach, im Oktober 2008 

Amtliche Mitteilung 
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Zeitgerecht zum Schulbeginn sind die 
wesentlichsten Baumaßnahmen an der Schul- 
und Kindergartenliegenschaft durchgeführt. 
 
In den Jahren 2004 und 2005 wurde die erste 
Bauetappe der Sanierung mit einem 
Kostenrahmen von rund € 600.000,- 
durchgeführt. 
Es wurde ein Vollwärmeschutz mit neuer 
Fassade angebracht, das Dach neu 
eingedeckt. Feuchtigkeitsschäden behoben und 
der Turnhallenboden saniert. Überdies wurden 
neue Zubauten für Lagerzwecke geschaffen.  
Für den Kindergarten wurde der Spielbereich 
adaptiert. Im Schulbereich wurden die 
Sitzmöbel erneuert. 
 

Der zweite und wesentlichste Teil der 
Sanierung erfolgte in den Jahren 2007 
und 2008. 
Im Jahr 2007 wurden im Innenbereich 
die Schulräume und der Kindergarten 
adaptiert und einem heute üblichen 
Standard angepasst. Durch den 
erfolgten Anschluss an die Nahwärme 
konnten die Elektronachtspeicheröfen 
entsorgt und eine Fußbodenheizung 
installiert werden.  
 
Besonders wichtig war, das 
Trinkwasser, wieder genießbar zu 
machen und das gesamte Mobiliar 
entsprechend zu erneuern.  

Die Ausspeisung wurde den Anforderungen gemäß gestaltet und eine neue Küche errichtet. 
 
Für den Musikverein wurde der Probenraum 
ebenfalls adaptiert und neu strukturiert. 
 
Bei dieser Gelegenheit darf erwähnt werden, 
dass die Mitglieder der Musikkappelle einen 
sehr großen persönlichen Arbeitsaufwand im 
Zuge des Umbaues erbracht haben. Für die 
Leistung der Vielzahl an Stunden nicht nur für 
die Adaptierung ihres eigenen Raumes 
danken wird recht herzlich.  
 
Im Jahr 2008 wurde schließlich der 
Außenbereich fertig gestellt. Hier war es den 
Verantwortlichen der Gemeinde wichtig für 
die Verkehrssicherheit der Kinder einen 
wesentlichen Beitrag zu leisten. So konnte 
ein Fahrbahnteiler samt Querungshilfe auf der Aspacher Landesstraße errichtet werden. 
Anschließend an die Schulliegenschaft wurde ein Parkplatz errichtet, um ein gefahrloses Ein- 
und Aussteigen der Kinder beim Abholen zu erreichen. Dadurch fallen auch die parkenden 
Autos auf der Landesstraße weg. 
 



 

Für den Schul- und Kindergartenbus wurde eine Umkehr geschaffen. Der neue errichtete 
Schulhof rundet die Erscheinung der Liegenschaft ab und kann das ganze Erscheinungsbild 
als gelungen betrachtet werden. 
 
In den Jahren 2007 und 2008 wurden samt Parkplatz und Querungshilfe rund € 1,6 Mio 
investiert, welche überwiegend durch Landesförderung abgedeckt sind. 
Für die rasche und ordentliche Abwicklung der Baumaßnahmen darf an dieser Stelle der 
Straßenmeisterei Altheim, den bauausführenden Firmen und vor allem Architekt Thomas 
Eder gedankt werden. 
 
 
 
 
 
Bei der Nationalratswahl am 28. September kam es in der Gemeinde Roßbach zu folgendem 
Wahlergebnis: 
 
Wahlberechtigte gesamt:   772  Gültige Stimmen:   570 
Abgegebene Stimmen:  595 Ungültige Stimmen:     25 
 
Partei         Stimmen Prozent  
 
SPÖ  Sozialdemokratische Partei Österreichs  152  2 6,67 % 
ÖVP  Österreichische Volkspartei   211  37,02 % 
GRÜNE Die Grünen – Die Grüne Alternative    14    2 ,46 % 
FPÖ  Freiheitliche Partei Österreichs   141  24,74 % 
BZÖ  Liste Jörg Haider – BZÖ      37    6,49 % 
RETTÖ Unabhängige Bürgerinitiative Rettet Österreic h     6    1,05 % 
LIF  Liberales Forum         1    0,18 % 
KPÖ  Kommunistische Partei Österreich      2    0,3 5 % 
DC  Die Christen          2    0,35 % 
LINKE  LINKE           0    0,00 % 
FRITZ  Bürgerforum Österreich Liste Fritz Dinkhause r     4    0,70 % 
 
Die Wahlbeteiligung bei dieser Wahl lag bei 77 %. Rechnet man die ausgestellten 
Wahlkarten hinzu, liegt sie sogar bei 83 %. 
 
Die Vertreter der Gemeinde Roßbach möchten sich für die hohe Wahlbeteiligung bei allen 
RoßbacherInnen, die ihr demokratisches Wahlrecht wahrgenommen haben, sehr herzlich 
bedanken! 
 
 
 
 
 
 
Für die Begleitung beim Kindergartenkindertransport wird ab 1. Jänner 2009 eine Person für 
ca. 2,5 Stunden pro Woche gesucht (befristet von 1. Jänner 2009 bis 30. Juni 2009). Die 
Busbegleitung erfolgt täglich von ca. 07:45 bis 08:15 Uhr (Abweichungen möglich). 
Interessierte werden gebeten, sich bis 31. Oktober 2008 im Gemeindeamt Roßbach zu 
melden. 
 
 
 
 
Das alte Gemeindehaus, Roßbach Nr. 37, soll im Frühjahr 2009 aufgrund der schlechten 
Bausubstanz abgebrochen werden. An dessen Stelle werden neue Wohnungen mit einer 
Wohnungsgröße zwischen 60 und 75m² entstehen. 
Interessierte können sich bereits jetzt im Gemeindeamt Roßbach melden. 



 

 
 
 
Schulbeginnhilfe  
 
Mit 80 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule 
eintreten, finanziell unterstützt. Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung von Taferlklasslern 
wird auf diese Weise jenen Familien geholfen, die diese Unterstützung am dringendsten 
benötigen. Das nach Familiengröße gewichtete Familieneinkommen ist ausschlaggebend 
dafür, ob die Schulbeginnhilfe zuerkannt wird. 
Die Anträge müssen bis Ende des Schuljahres beim Amt der Oö. Landesregierung 
eingereicht werden. 
Antragsformulare sind in der Schule bzw. am Gemeindeamt erhältlich. 
 
Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich  
 
Die Schulveranstaltungshilfe wird (einkommensabhängig) den Eltern zuerkannt, wenn 
mindestens zwei ihrer Kinder im Laufe eines Schuljahres an jeweils mehrtägigen 
Schulveranstaltungen teilgenommen haben, welche insgesamt zumindest die Dauer von 
acht Tagen erreichen. 
Das nach Familiengröße gewichtete Familieneinkommen ist ausschlaggebend dafür, ob die 
Schulveranstaltungshilfe in Höhe von einmalig 80 Euro, je teilgenommenen Kind, zuerkannt 
wird. 
Die Schulveranstaltungshilfe wird im nachhinein zuerkannt, d.h. eine Antragstellung darf erst 
dann erfolgen, wenn alle Kinder, die im laufenden Schuljahr an Schulveranstaltungen 
teilnehmen, diese auch bereits absolviert haben. 
Die Anträge müssen bis spätestens 3 Monate nach Ende des laufenden Schuljahres beim 
Amt der Oö. Landesregierung eingereicht werden. 
Antragsformulare sind in den Schulen bzw. am Gemeindeamt erhältlich. 
 
Befreiung von Gebühren und Bundesverwaltungsabgaben  für die Ausstellung 
von Dokumenten im Zusammenhang mit der Geburt  
 
In diesem Zusammenhang möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass mit 1. Jänner 2008 
das Bundesgesetzblatt I Nr. 105/2007 in Kraft getreten ist, mit dem Schriften, die unmittelbar 
durch die Geburt eines Kindes veranlasst sind (Geburtsurkunden, 
Staatsbürgerschaftsnachweise), sofern diese innerhalb von zwei Jahren ab der Geburt 
ausgestellt werden, von den Stempelgebühren und den Verwaltungsabgaben des Bundes 
befreit sind. 
Nach einer Fachinformation des Bundesministeriums für Finanzen ist dies so auszulegen: 
 

1. Alle Dokumente, die ab dem 01.01.2008 ausgestell t werden und unmittelbar 
durch die Geburt eines Kindes veranlasst sind, sind  von den Bundesgebühren 
befreit. 
Diese Gebührenbefreiung betrifft nur Dokumente in der üblichen Anzahl und Qualität 
im Zusammenhang mit der Erstbeurkundung. 
Bei Verlust oder Diebstahl eines gebührenfrei ausgestellten Dokumentes eines 
Kindes ist die Ausstellung des neuen Dokumentes nicht mehr unmittelbar durch die 
Geburt des Kindes veranlasst und daher ebenfalls entsprechend zu vergebühren. 

2. Auch vor dem 01.01.2008 geborene Kinder  kommen in den Genuss der 
Gebührenbefreiung, wenn die 1. Geburtsurkunde, der 1. 
Staatsbürgerschaftsnachweis, erst ab dem 01.01.2008 ausgestellt wird (das trifft 
somit bei allen Kindern zu, die am Ausstellungstag das 2. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben) 

3. Auch die Ausstellung eines Reisepasses  bzw. die nachträgliche Eintragung des 
Kindes in den Reisepass beider Elternteile  ist somit gebührenfrei. 

 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich jederzeit gerne zur Verfügung! 
 



 

 
 
 
Da der ursprüngliche Löschteich in Roßbach zu 
wenig Wasser führte, wurde dieser fast um das 
dreifache vergrößert.  
 
Die darin gespeicherte Wassermenge soll nun 
wieder die Sicherheit in der Ortschaft Roßbach 
in einem Brandfall gewährleisten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Die Bauarbeiten am Gehsteig in 
Fraham schreiten zügig voran.  
Der Gehsteig führt in einer 1. Etappe 
von Fraham bis zur Busbucht in 
Jaiding und die Kosten werden sich auf 
ca. € 300.000,-- belaufen. 
Die Fertigstellung des Gehsteiges ist 
bis Ende 2008 geplant. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Wir möchten uns auf diesem Weg bei den Damen des 
Dienstleistungszentrums 4 Sonnen, die für die 
Bepflanzung und Grünraumpflege am Ortsplatz 
verantwortlich sind, sehr herzlich bedanken. 
 
Sowohl die Neubepflanzung des Kriegerdenkmals, als 
auch die Bepflanzung beim Schulhof darf als sehr 
gelungen betrachtet werden.  
Auch für die laufende Pflege der Grünflächen am 
Ortsplatz in Roßbach gebührt den Damen großes Lob! 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
Die Altpapiersammlung „ab Haus“ soll noch heuer in der Gemeinde 
Roßbach eingeführt werden.  
Die Altpapiersammlung vor dem eigenen Haus stellt nicht nur eine 
große Erleichterung für weniger mobile Personen dar, auch der 
missbräuchlichen Verwendung der Containerstandplätze wird 
tatkräftig entgegengewirkt.  
 
Die Teilnahme am neuen Sammelsystem ist freiwillig! All jenen 
BürgerInnen, die die Papier-Haushaltssammlung in Anspruch 
nehmen wollen, werden kostenlos eine 240 Liter Papiertonne zur 
Verfügung. Die Entleerung der Tonne funktioniert wie die 
Entleerung der Restabfalltonne – allerdings in einem 6 
wöchentlichen Rhythmus.  
Mit der Ausstattung der Haushalte mit der Altpapiertonne werden 
die derzeit auf öffentlichen Plätzen befindlichen Papiercontainer 
abgezogen. 
 
In Kürze werden vom Bezirksabfallverband Braunau Folder zur 
Information bezüglich der Altpapier-Haushaltssammlung 
ausgeschickt. Bitte schenken Sie diesem Folder Beachtung! Darin 
ist eine Teilnahmeerklärung enthalten, welche bitte ausgefüllt im 
Gemeindeamt Roßbach abzugeben ist (auch, wenn eine Teilnahme 
an der Altpapier-Haushaltssammlung nicht gewünscht ist).  
 
Altpapier und Karton können aber auch weiter wie bisher in den Altstoffsammelzentren 
abgegeben werden. 
 
 
 
 
 
 
 
.... dass Leute immer wieder ihren Hausmüll in 
Abfallbehältern an öffentlichen Plätzen entsorgen! 
Bei dem vorgefundenen Müll handelt es sich zudem um 
„trennbaren“ Müll, welcher im Altstoffsammelzentrum 
problemlos entsorgt werden kann. 
Wir fordern daher alle VerursacherInnen auf, dies künftig zu 
unterlassen! 
 
 
 
 
 
 
 
Eva-Maria Preishuber, Hub 4, hat am Bundesrealgymnasium in Braunau 
die Matura mit ausgezeichnetem Erfolg abgelegt. 
Wir dürfen dazu herzlich gratulieren! 
 
 



 

 
 
 
 

allen 80jährigen bzw. überallen 80jährigen bzw. überallen 80jährigen bzw. überallen 80jährigen bzw. über    
80jährigen in d80jährigen in d80jährigen in d80jährigen in den  M onatenen  M onatenen  M onatenen  M onaten     
Juni, Juli, August, September und Oktober 2008Juni, Juli, August, September und Oktober 2008Juni, Juli, August, September und Oktober 2008Juni, Juli, August, September und Oktober 2008    
� �  
- Johann Perberschlager, Thal 4 - Frieda Gattermaier, Ursprung 4 
- Ferdinand Dobler, Jaiding 2 - Katharina Mühlbacher, Schwathof 4 
- Hilde Moser, Roßbach 7 - Franz Kronberger, Buch 4 
- Josef Gradinger, Hub 2 - Theresia Bruckbauer, Frieseneck 1 
- Aloisia Weber, Roßbach - Katharina Lindlbauer, Hub 8 
- Maria Sieglhuber, Grünau 1 - Franz Lindlbauer, Hub 8 
- Rupert Klingersberger, Roßbach 47 - Otto Daskiewicz, Roßbach 67 
  
  
  
  
  

GoldenGoldenGoldenGoldene Hochzeit feierten:e Hochzeit feierten:e Hochzeit feierten:e Hochzeit feierten: 
Franz und Katharina Burgstaller 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Kinderturnen 2008/2009 hat bereits begonnen 
und wird wieder bis ca. März 2009 laufen.  
 
Alle Kinder im Alter zwischen 4 und 10 Jahren , die 
Spaß an der Bewegung haben, sind zum 
Kinderturnen jeden Donnerstag von 16:30 Uhr bis 
18:00 Uhr  sehr herzlich eingeladen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch heuer wird wieder die Schigymnastik angeboten.  
Ab 16. Oktober  bis Ende März 2009 wird diese wieder jeden Donnerstag um 19:30 Uhr  in 
der Turnhalle angeboten. 
 



 

 
 
 
Bereits zum vierten Mal konnte auf Initiative des Jugend- und Familienausschusses der 
Gemeinde Roßbach ein buntes Programm für Kinder in den Sommerferien 
zusammengestellt werden. 
Alle Veranstaltungen wurden zahlreich besucht und die Kinder hatten offensichtlich viel 
Spaß! 
 
 
Wir möchten uns auf diesem Weg bei folgenden 
Personen und Institutionen sehr herzlich bedanken, die 
sich beim diesjährigen Kinderferienprogramm 
engagiert haben: 
 

· Mütterrunde 
· Polizei Altheim 
· Tennisverein 
· Barbara Eichlseder (Bücherstube) 
· FF Roßbach 
· Karin Ebner (Friseurin) 
· Ingrid Pumberger (Dekorateurin) 
· Klimabündnis und Umweltausschuss 
· FF Fraham 

 
Fotos von den einzelnen Veranstaltungen können auf der Homepage www.rossbach.at 
eingesehen werden. Auch in der Bücherstube können Fotos von der Lesenacht betrachtet 
werden. 
 
 
 
 
 
Der umfassende Endbericht über das Projekt Naturjuwele in der Gemeinde Roßbach liegt 
nun vor. Einige Exemplare dieses Berichtes liegen im Gemeindeamt Roßbach zur freien 
Entnahme für alle interessierten GemeindebürgerInnen auf. Die Berichte können zu den 
Parteinverkehrszeiten gerne abgeholt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
Auch heuer tourte die Ökostaffel initiiert vom 
Klimabündnis Österreich wieder durch das Land 
und warb auf aktive Weise für Klimaschutz und 
fairen Handel. 
Am 21. Juli erreichte die Ökostaffel die Gemeinde 
Roßbach und wurde am Ortsplatz empfangen. 
Neben dem traditionellen Rucksack, gefüllt mit 
klima-fairen Symbolen, wurde auch ein Botschaftsbuch mit Kinderplakaten 
für den Klimaschutz von einer Gemeinde zur nächsten weitergegeben. 
Wir möchten uns auf diesem Weg bei Nicole Destinger  für die Erstellung 
der tollen Zeichnungen, die ins Botschaftsbuch eingetragen wurden, sehr 
herzlich bedanken. 
 



 

 
 
 
 
 
 
Wie schon öfters bekannt gegeben ist die Aktion „Orgelpfeifen-Patenschaft“ sehr wesentlich 
für die Ausfinanzierung unserer neuen Orgel. Seit dem Start dieser Aktion Mitte September 
2007 haben von den 826 neuen Orgelpfeifen bereits 293 einen Paten gefunden. Neben 
vielen anderen Aktivitäten konnte mit dieser Aktion bis dato ein Betrag von ca. € 43.000,-- 
aufgebracht werden. 
 
Es können einzelne Töne zwischen 20,00 und 500,00 Euro gekauft werden. Das Ziel wäre, 
dass jeder Roßbacher von klein bis groß zumindest die Kosten für eine von den 826 
Orgelpfeifen übernimmt. Ein Informationsstand diesbezüglich ist im Glockenhaus unserer 
Pfarrkirche aufgestellt. Gerne könnt ihr euch auch von unserem Organisten Josef 
Katzlberger diesbezüglich informieren lassen. 
 
 
 
 
 
 
Die U17 der Sportunion 
Treubach – Roßbach, 
Sektion Fußball, wurde 
dieses Jahr Vizemeister. Nur 
um 1 Punkt wurde der 1. 
Platz verpasst! 
 
 
Wir dürfen hiermit sehr 
herzlich zu dieser Leistung 
gratulieren! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gründer-Workshops des Gründer-Service der WKO Braun au 
 
Unternehmer zu werden ist eine hervorragende Chance für Menschen, die gestalten 
möchten und sich dabei gerne immer wieder neuen Herausforderungen stellen. Damit die 
eigene Selbständigkeit zur Erfolgsstory wird, ist eine gute Gründungsvorbereitung das 
Fundament. In einem Gründer-Workshop erfahren angehende Jungunternehmer alles 
Wesentliche, um die Weichen in die Selbständigkeit richten zu stellen. 
Rechtliche und betriebswirtschaftliche Gründer-Infos im Paket 
Im ersten Teil des Workshops wird zu rechtlichen Themen wie Gewerberecht, Rechtsformen, 
Steuern und soziale Absicherung informiert. Im daran anschließenden zweiten Teil geht es 
gezielt um die betriebswirtschaftliche Gründungsvorbereitung. 



 

Spezialisten geben dabei Infos und Tipps zur professionellen Erstellung eines 
Unternehmenskonzeptes, zur richtigen Markteinschätzung, zur Mindestumsatz-Berechnung 
und zu Fragen der Finanzierung/Förderung. 
 
Darüber hinaus können in der Kleingruppe auch Kontakte zu anderen Gründern geknüpft 
werden. 
Die Workshop-Teilnahme ist kostenlos! 
 
Die nächsten Termine für den Workshop in der Wirtschaftskammer in Braunau sind: 
 
Mittwoch, 29. Oktober 2008  
Mittwoch, 26. November 2008-09-25 
 
Alle Veranstaltungen finden von 17:00  bis 20:30 Uhr in der Wirtschaftskammer Braunau, 
Salzburger Straße 1, statt. Anmeldungen zu den einzelnen Gründer-Workshops sind unter 
Tel. 05-90909 oder per E-Mail unter sc.veranstaltung@wkooe.at möglich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit 31. Juli 2008 ist die Erbschafts- und Schenkungssteuer ausgelaufen. Als 
Begleitmaßnahme zur Aufhebung der Erbschafts- und Schenkungssteuer wurde per 
26.06.2008 das sogenannte Schenkungsmeldegesetz  veröffentlicht, welches künftig eine 
umfassende Meldeverpflichtung für Schenkungen sowie vor allem Änderungen im Bereich 
der Einkommen-, Grunderwerbsteuer und der Stiftungsbesteuerung bringt. 
 
Das neue Schenkungsmeldegesetz sieht vor, dass für Schenkungen unter Lebenden sowie 
für Zweckzuwendungen ab 01.08.2008 eine generelle Meldepflicht gegenüber der 
Finanzverwaltung besteht. Durch die Meldeverpflichtung soll insbesondere vermieden 
werden, dass unentgeltliche Zuwendungen nur vorgetäuscht werden, um ungeklärte 
Vermögenszuwächse, welche zB der Einkommensteuer zu unterwerfen wären, zu 
begründen. 
Als meldepflichtig gelten Schenkungen von Bargeld, Forderungen  (auch 
Forderungsverzichte), Gesellschaftsanteilen, Betrieben, bewegliches körpe rliches 
Vermögen  (nicht daher von Liegenschaften) sowie von immateriellen 
Vermögensgegenständen . Erwerbe von Todes wegen brauchen nicht nach dieser 
Bestimmung gemeldet werden. 
Ausgenommen von der Meldepflicht sind: 

· Erwerbe zwischen Angehörigen bis € 50.000,-- innerhalb eines Jahres. Als 
Angehörige gelten insbesondere Ehegatten, Kinder, Enkel, Eltern, Großeltern, 
Geschwister, Neffen und Nichten, Verschwägerte sowie in Lebensgemeinschaft 
lebende Personen. 

· Erwerbe zwischen anderen Personen bis € 15.000,-- innerhalb von 5 Jahren 
· Hauptwohnsitzschenkungen zwischen Ehegatten zum Zwecke der gleichteiligen 

Anschaffung oder Errichtung einer Wohnung mit höchstens 150 m² 
· Übliche Gelegenheitsgeschenke von bis zu € 1.000,-- und Hausrat 

Zur Meldung sind sowohl der Geschenkgeber als auch der Geschenknehmer, aber auch die 
am Schenkungsvertrag mit wirkenden Rechtsanwälte und Notare verpflichtet. Die 
Schenkungsanzeige ist grundsätzlich auf elektronischem Weg an ein 
Einkommensteuerfinanzamt zu übermitteln. 
Die Frist für die Meldung beträgt 3 Monate ab Schenkung  (bei mehreren Schenkungen ab 
erstmaligem Überschreiten der oben angeführten Betragsgrenzen). Sollte die Anzeige nicht 
innerhalb dieser 3 Monate erfolgen, besteht noch die Möglichkeit einer Selbstanzeige 
innerhalb eines Jahres ab dem Ende der 3-monatigen Anzeigefrist. 



 

Nach Ablauf dieser Frist kann im Wege einer Selbstanzeige keine Straffreiheit mehr erlangt 
werden. Für eine vorsätzliche (bewusste) Nichtmeldung beträgt die Strafdrohung bis zu 10 % 
der Schenkung.  
 
Durch das Ablaufen der Erbschafts- und Schenkungssteuer per Ende Juli 2008 sowie die 
Einführung des Schenkungsmeldegesetzes kommt es darüber hinaus auch bei anderen 
Gesetzen zu Änderungen, wie insbesondere beim Grunderwerbsteuergesetz: 
Grundstücksschenkungen sowie Grundstückserwerbe von Todes wegen waren bis Ende Juli 
2008 von der Grunderwerbsteuer befreit. Als Ausgleich für den Entfall der 
Grunderwerbsteuer wurde bei solchen Vermögensübertragungen jedoch die Schenkungs- 
bzw. Erbschaftssteuer um das sogenannte Grunderwerbsteueräquivalent in Höhe von 2 % 
(für nahe Angehörige) bzw. 3,5 % (für andere Personen) vom 3-fachen Einheitswert des 
Grundstückes erhöht.  
Daher wird künftig für die Vererbung oder Schenkung von Grundstücken, Wohnungen und 
Gebäuden 2 % (für nahe Angehörige) bzw. 3,5 % (für andere Personen) Grunderwerbsteuer 
vom 3-fachen Einheitswert des Grundstückes erhoben. 
 
Weitere Informationen zu diesem Thema können beim Finanzamt Braunau eingeholt 
werden! 
 
 
 
 
 
 
Folgende Termine wurden uns bis jetzt für die restlichen Monate im Jahr 2008 bekannt 
gegeben: 
 
Sonntag 19. Oktober Tag der Älteren Generation 
Dienstag 21. Oktober Vortrag über Eigenkompostierung 
Samstag 25. Oktober  Kinderwarenbasar 
Sonntag 26. Oktober Leonhardiritt in Schiefeck 
Dienstag 18. November Martinsfest 
Sonntag 23. November Buch- und Spieleausstellung 
Samstag 29. November Adventbasar 
Montag 01. Dezember Gemütliches Beisammensein im Advent  
Sonntag 21. Dezember Christkindlmarkt 
 
Vorschau für 2009 – Angebote der Ortsbäuerinnen: 
20. Jänner – Taschenfilzkurs mit Elisabeth Schiemer 
7. Jänner – 4. Februar: jeden Mittwoch Gymnastik mit Tatjana Brandstätter 
10. Februar – 3. März: jeden Dienstag Beckenbodenturnen mit Manuela Aigner 
 
Im Gemeindeamt hängt außerdem ein Veranstaltungskalender, wo alle Termine eingetragen 
werden. Wir ersuchen alle, diese Möglichkeit zu nutzen, damit es zu keinen 
Terminkollisionen kommt.  
 
Sämtliche Termine sind außerdem in der Gemeindehomepage www.rossbach.at 
eingetragen. 
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